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Prüfauftrag der FDK vom 26.09.2020 für eine allfällige Anpassung der Verordnung über den 

Finanz- und Lastenausgleich (FiLaV); Vernehmlassung 

Sehr geehrte Damen und Herren  

Die Kantonsregierungen wurden mit Schreiben vom 19. März 2021 zur Konsultation über eine allfäl-

lige Anpassung der Verordnung über den Finanz- und Lastenausgleich (FiLaV) eingeladen. Der Re-

gierungsrat des Kantons Aargau bedankt sich für die Möglichkeit einer Stellungnahme. 

Der Regierungsrat spricht sich gegen die vorgeschlagene Anpassung der FiLaV aus. Er anerkennt 

zwar die äusserst nachteiligen Auswirkungen des Sondereffekts aus dem Jahr 2017 für den Kanton 

Bern und hat Verständnis für dessen Forderung nach einer tieferen Gewichtung des daraus entstan-

denen ausserordentlich hohen Gewinns. Aus den nachfolgenden Überlegungen kann der Regie-

rungsrat diese Forderung jedoch nicht unterstützen.  

Wie die Eidgenössische Finanzverwaltung zurecht festhält, erfolgt die Berechnung des Ressourcen-

ausgleichs regelbasiert und kann entsprechend nicht jedem Einzelfall gerecht werden. Dass sich ein 

solcher Fall wiederholt, ist indes höchst unwahrscheinlich, zumal die Auswirkungen ab dem Bemes-

sungsjahr 2020 weit weniger gravierend wären. Würde dieser Änderung stattgegeben, ist aber zu be-

fürchten, dass auch andere Kantone Anpassungen für Sonderfälle fordern würden. Dies würde den 

Ressourcenausgleich unberechenbarer machen und den Budgetprozess erschweren. Im vorliegen-

den Fall legt die Gesetzgebung mit Art. 57c Abs. 3 FiLaV zudem nahe, dass bewusst darauf verzich-

tet wurde, alle Spezialfälle zu berücksichtigen. Letztlich erachtet es der Regierungsrat als problema-

tisch, dass die vorgeschlagene Anpassung aufgrund der Repartitionen gar zu einer Überkompen-

sation in Höhe von 15 Millionen Franken zugunsten des Kantons Bern führen würde.  
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Wir bedanken uns für die Berücksichtigung unserer Vernehmlassung. 

Freundliche Grüsse 

Im Namen des Regierungsrats 

Stephan Attiger 

Landammann 

Urs Meier 

Staatsschreiber i.V. 

Kopie 

• finanzausgleich@efv.admin.ch 


